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LITERATUR

Rußland und Europa
Wer heute die Weltereignisse' sachlich beurteilen will, muß sich mit dem Gegensatz

Ost-West geistig auseinandersetzen. Diese Auseinandersetzung darf sich nicht auf eine
gefühlsmäßige Ablehnung eicr östlichen Ideologie beschränken. Es ist notwendig, eleu

Gegensätzlichkeiten auf den Grund zu gehen; ja man soll sich bemühen, Verständnis
zu gewinnen für die Vorgänge im Osten. Darum drängt sieh auch für den Offizier das

Studium russischer Geschichte und sowjetischer Politik auf. Die Literatur über diese

Themen bietet sich nun in einer Fülle, die die Auswahl schwierig macht.
Im Verlag Paul Haupt in Bern erschien von Dr. Arnold faggi das Buch «Rußland und

Europa in Geschichte und Gegenwart», das in großen Zügen eine Orientierung über Rußland

vermittelt. Der Verfasser leitet die Gegenwart aus der Geschichte ab und legt
deshalb seiner Darstellung die wichtigsten Epochen und geistigen Richtungen der
russischen Geschichte zugrunde. Das Bild ist nicht ganz vollständig; es fehlen vor allem
einige- Hinweise auf positive Seiten der russischen Vergangenheit. Das Werk bietet aber
einen geistig fest umrissenen Überblick über die Wechselbeziehungen zwischen
Westeuropa und Rußland bis in die neueste Zeit, der es erlaubt, auch in zeitlicher Beschränkung

die wesentlichen Daten und Probleme des russischen Reiches und des Kommunismus

kennzulernen.
Eine wesentliche Ergänzung findet das Buch Dr.Jaggis im Werk von Michael

Prawdin «Rußland» (Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart). Prawdin verfolgt die Geschichte
Rußlands ebenfalls bis ins 13. Jahrhundert zurück, stellt aber die Entwicklung in etwas
breitere Zusammenhänge als der schweizerische Autor. Prawdin weist auf die
verschiedenen Versuche russischer Herrscher, das Fenster nach dem Westen aufzustoßen.
Das russische Volk aber blieb allen Europa-Einflüssen gegenüber slawenfest. In Rußland

verwuchsen die drei Wurzeln Asien, Europa unci Byzanz zu einem Stamm, der nur
spärliche europäische Früchte trug. Das russische Geschehen wurde überdies durch
Jahrhunderte hindurch von Tyrannei, Leidenschaft. Haß, Brutalität und Vernichtungswille

beherrscht. Diese Wesenszüge charakterisieren bis zum heutigen Tage das

Gesicht des russischen Volkes. Prawdin hebt auch die geographisch und klimatisch wichtigen

Merkmale Rußlands hervor, Merkmale, die bei den neueren Ost-Feldzügen eine
Rolle spielten und die Strategie eier Ausnutzung eies Raumes sowie die Taktik der
verbrannten Erde bedingten.

Beide Bücher zeigen in sachlicher Darstellung und in klarer Form, daß der russische

Imperialismus seit jeher eine gewaltige Kraft darstellte und die Völker des Fernen
Ostens wie des Westens bedrohte. Jaggi und Prawdin lassen aber erkennen, daß Rußlands

Stärke zu allen Zeiten zum wesentlichen Teil auf der Zersplitterung und damit
der Schwäche seiner Nachbarn beruhte. Das Studium dieser Werke ist eine
ausgezeichnete Orientierung in der heutigen Zeit. U.
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